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Bildung, Beratung und Begleitung  
für Organisationen und Institutionen  
in Wiesbaden

Spiegelbild ist ihr Bildungspartner in Wiesbaden

Die „Anlaufstelle für Antisemitismus und grup- 
penbezogene Menschenfeindlichkeit“ wird  
gefördert vom Amt für Zuwanderung und Inte- 
gration der Landeshauptstadt Wiesbaden.

Antisemitismus  
und gruppenbezogene  
menschenfeindlichkeit

kontakt
Spiegelbild
Spiegelgasse 9 
65183 Wiesbaden
www.spiegelbild.de 
Tel.: 0611 26 75 90 85

Ansprechpartner*innen: 
Hendrik Harteman (Projektleitung) 
hendrik.harteman@spiegelbild.de

Verena Delto (Bildungsreferentin) 
verena.delto@spiegelbild.de

Spiegelbild
der Bildungstrager

:

Seit 2019 ist Spiegelbild die offizielle „Anlaufstelle 
für Antisemitismus und gruppenbezogene Men-
schenfeindlichkeit“ der Landeshauptstadt Wiesba-
den. Wir bringen dabei Erfahrungen und fachliche 
Kompetenzen aus langjähriger demokratiefördern-
der, historisch-politischer Bildungsarbeit in der 
Migrationsgesellschaft mit. 

Spiegelbild ist Bildungsträger des Aktiven Museum 
Spiegelgasse für deutsch-jüdische Geschichte in 
Wiesbaden e. V. und übernimmt Verantwortung für 
Kernthemen unserer Gesellschaft.

Die Anlaufstelle
Als „Anlaufstelle für Antisemitismus und gruppen-
bezogene Menschenfeindlichkeit“ beraten, unter-
stützen und begleiten wir Organisationen und Ins-
titutionen, bieten Workshops für junge Menschen 
und Fortbildungen für Fachkräfte und Ehrenamtliche 
an, die in Feldern tätig sind, in denen „Menschen 
mit Menschen arbeiten“.



Unser Angebot ist für die Arbeit mit Organisationen 
und Institutionen ausgelegt. Spiegelbild bietet hier-
für:

• Kurzberatung 
• Langfristige Begleitung Ihrer Organisation  
• Fortbildungen zu Antisemitismus und gruppen- 
 bezogenen Menschenfeindlichkeiten  
• Kurze Impulsvorträge zu den Themenbereichen 
• Workshops mit Jugendlichen und Erwachsenen  
 zu Rassismus, Antisemitismus, Sexismus und zur 
 Bedrohung durch die Neue Rechte

Unsere Bildungsarbeit bringt Köpfe und Herzen in 
Bewegung und leistet einen wichtigen Beitrag zu 
einer demokratischen Zivilgesellschaft.

Unser Angebot

Grundsätzlich stehen wir als Anlaufstelle allen in 
Wiesbaden lebenden und/oder tätigen Menschen 
zur Verfügung.

Insbesondere richtet sich unser Angebot an Schul-
leitungen, Lehrer*innen, Fachkräfte der Sozialen 
Arbeit, Erzieher*innen, Jugendleiter*innen und 
Menschen, die in anderen Bereichen tätig sind, in 
denen „Menschen mit Menschen arbeiten“ (z. B. 
Abteilungsleitungen oder Sachbearbeiter*innen im 
Bereich Verwaltung). 

Wir können gemeinsam mit Ihnen daran arbeiten, 
Diskriminierung in Ihrer Institution oder Organisa-
tionen zu minimieren und im Umgang damit hand-
lungssicherer zu werden.

Beratung für Betroffene von Diskriminierung kön-
nen wir nicht leisten. Über unsere Netzwerkarbeit 
können wir Sie an entsprechende Beratungsstel-
len weiterleiten.

wir sind fur sie da

:

Sie wollen präventiv gegen Antisemitismus und 
gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit in Ihrer 
Organisation oder Institution tätig werden?

Es gab bereits Vorfälle und Sie haben Fragen dazu, 
wie angemessen reagiert werden kann?

Sprechen Sie uns an!

Gruppenbezogene  
Menschenfeindlichkeit 
hat viele Gesichter

Abwertung  
von ...

... langzeit- 
arbeitslosen  
menschen

... menschen 
muslimischen 
glaubens

... sinti 
und 
roma

... schwarzen 
menschen

... frauen

... homo- und 
transsexuellen 

menschen
... wohnungslosen 

Menschen

... Menschen 
mit  

behinderung

... asylsuchenden 
menschen

... judinnen 
und juden

:


